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Description
Bei dieser Handzeichnung handelt es sich um eine Antikenrezeption der Statue einer Frau in
capite velato.
Sie ist frontal ausgerichtet und befindet sich in einer aufrecht stehenden Körperhaltung. Die
junge Frau trägt ein langes Gewand, das bis zum Boden reicht. Nur der vordere Teil der
Füße schaut unter dem Stoff hervor. Das Schuhwerk ist dadurch ansatzweise erkennbar.
Über ihrem Gewand trägt die Frau zusätzlich einen langen Mantel, der an ihrem Körper
herabfällt und auch um ihre Arme gelegt ist. Den rechten Arm führt sie seitlich nach unten
und hält ihn dabei vor den Körper. Den linken Arm hat die Figur angewinkelt, sodass sie die
Hand auf das Schlüsselbein rechts von ihrem Hals legen kann.
Der Mantel ist so auf ihrem Kopf drapiert, dass er ihr Haar verdeckt, das Gesicht aber
vollständig sichtbar lässt. Der Kopf ist leicht gesenkt und der Blick nach unten auf ein Gefäß
gerichtet. Dieses steht links von ihr auf dem Boden und reicht der jungen Frau bis zu ihren
Oberschenkeln. Um den Gefäßbauch ist eine Girlande gelegt und aus der Öffnung züngeln
Flammen hervor.
Bei dieser Handzeichnung kann es sich um eine Darstellung der Göttin Vesta oder der einer
Vestalin handeln.

Basic data

Material/Technique: Handzeichnung, Federzeichnung und
Tuschelavierung

Measurements: 15,5 x 9 cm

Events

https://st.museum-digital.de/object/111991


Drawn When 1650-1750
Who
Where

[Relation to
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institution]

When

Who Vesta
Where

Keywords
• Antikenrezeption
• Flame
• Junge Frau
• Vestal Virgin
• standing figure
• veil
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